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Miszellen. — Melanges.

Alpengebet,

wie es gegenwärtig noch von Aloys Mettler, Senn auf der Furggelen,
gesungen oder gerufen wird :

„Im Anfange war das Wort und das Wort Avar bei Gott und Gott
war das Wort, dasselbe vvar im Anfange bei Gott Zu loben all Schritt
und Tritt Gott und alle seine Heiligen und Auserwählten All hier uf der

Alp da stad ein goldener Ring, darin wohnid die liebe Aluttergottes
mit ihrem herzallerliebsten Kind.

V. Der Engel des Herrn brachte Maria die Botschaft
R. Und sie empfieng vom heiligen Geiste

Ave Maria u. s. w.'
V. Maria sprach: „Siehe, ich bin eine Alagd des Herrn,"
R. „Und mir geschehe nach deinem Worte,"

Ave Maria u. s. w.
V. Und das Wort ist Fleisch geworden
R. Und hat unter uns gewohnt

Ave Maria u. s. w.
Das wait' Gott und die liebheilige Mutter Gottes,

„ „ der heilige Johannes,

„ „ „ „ Sant Antoni,

„ „ „ „ Wendelin,
die Avelled üs doch das lieb Veh behüetä und bewarä.

Das Avait' Gott und der heilige Sant Alichael ; denä empfählid üs

mier mit Lib und Seel. Das wait' Gott und der heilige Sant Joseb.
Der wöll üs z'Hülf und Trost oho uf dem Todbett.
Das wait' Gott und der heil. St. Karli,

» » » r, « « St. Gall,

„ „ „ „ die heilige St. Anna.
Die avöU üs cho hälfä äs glückseliges End z'erlange.
Das wait' Gott und die anderä Heiligen und Uservvahlten Gottes Alle.
Das Avait1 Gott und die ganze hochheilige Dreifaltigkeit : Gott der

Vater, Gott der Sohn und Gott der heilige Geist.
Das wait' Gott und das ganze bittere Liden und Sterben unseres

Herrn Jesu Christi!
Löschid, löschid doch wohl Für und Licht,
Damit üch Gott und die lb. Alutter Gottes wohl b'hüet
V. Gelobt sei Jesus Christus,
R. In Ewigkeit Amen
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